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Unser Leitbild: 

„Ich bin gemeint.  

Hier bin ich willkommen!“ 

 
 

 
 
 
 

Maria von Magdala kam zu den Jüngern und verkündete 
ihnen: „Ich habe den Herrn gesehen. Und sie berichtete, 
was er ihr gesagt hatte.“ Joh. 20,18 – Monatsspruch  April 

 
 

Die Störche in Roxhüllen (Foto: Andreas Penk)  
Der Storch galt im Christentum als alljährlich wiederkehrender Zugvogel als ein 
Symbol der Auferstehung und die Zweifarbigkeit seines Gefieders war später ein 
Symbol für die „zwei Naturen" Christi (Göttlichkeit und Menschlichkeit). 

 
 
 
 

Gemeindebrief  Nr. 03/2022                                                                                                   April 

ber 2019  

 

Ostern 2022 

Wo finden wir Frieden? 

 

https://www.logo-buch.de/logo-aktiv/wissensbibliothek/christliches-lexikon/auferstehung
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(Kontakte: Stand April 2022)  
Internet: www.lamberti-bergen.de 
Facebook: St. Lamberti Gemeinde 
Instagram: st.lambertibergen 
Kirchenbüro: Am Friedensplatz 1 
Sekretärin: Jessica Grünhagen 
Tel.: 05051 2025 - Fax: 05051 911712 
E-Mail: KG.Bergen@evlka.de 
Öffnungszeiten: Di. 10 – 12 Uhr,  
Do.  und Fr. 9 – 12 Uhr, Do.14 - 17 Uhr 
 

Kirchenvorstand: 
Vors.: Pastor Axel Stahlmann (s.u.) 
Stellv. Vors.: Ralf Keseberg  
Tel. 05051 4643 oder 0170 4819537 

Pfarrbezirk 1, Celler Str. 2a  
Pastorin Anna Wißmann 
Tel.:   05051 – 2024  (außer Montag) 
E-Mail: Anna.Wissmann@evlka.de 

Pfarrbezirk 2, Schulstr. 20 
Pastor Axel Stahlmann 
Tel.: 05051 911896  (außer Samstag) 
E-Mail: stahlmann-bergen@t-online.de 

Vikar Dr. Francis Abdelmassieh,  
Tel. 0173-3136020  
E-Mail: Francis.Abdelmassieh@evlka.de 

Diakonin: Sonja Winterhoff 
Tel.: 0151-21662860 + 05051 4703331 
E-Mail: sonja.winterhoff@evlka.de                . 
Prädikantin Marion Stock, Tel. 3958 
Prädikant Michael Perschke Tel. 6634          
 

Kantorin: Angela Morgenroth 
Tel.  05051 7098642 – E-Mail: 
angela.morgenroth.1960@gmail.com 
 

Küster in Bergen und Lohheide 
Thorsten Windhausen, Tel. 3261 
Volker Niesche Tel. 9146974 
 

Friedhofsverwaltung und Gärtner:  
Rainer Hohls, Tel. 9703496  
Mobil: 0160-96702548  
Friedhof.Bergen.Lamberti@evlka.de 
 

Ev. Kindertagesstätte Schulstraße 
Schulstr. 24/24A, 29303 Bergen 
Leitung: Elke Hoormann 
Tel.: 05051-4642  
Tel.: 05051-9159501 (Krippe)  
E-Mail: kts.schulstr.bergen@evlka.de 
 

Ev. Kindertagesstätte Lohheide:  
Philosophenweg 34 A, Tel. 3558,  
Leitung: Julia Sülzer  
E-Mail:  kts.lohheide@evlka.de 

Telefon – Seelsorge: 
(Kostenfrei und verschwiegen) 
Tel.: 0800 1110111 
 

Ev. Ehe- und Lebensberatung: 
Lutterweg 11, 29320 Hermannsburg 
Tel.:05052 3447 
Diakonie in Bergen: 
Geschäftsf. Sven Eppler Tel.473141 
Für Tagespflege 
Kärrnerstr. 34, Tel. 473171 
Pflegedienstleitung: Katharina Schwarz 
für Sozialstation/Haussitting: 
Kärrnerstr. 34, Tel. 473161 
Pflegedienstleitung: Patrick Weber 
für Alten- und Pflegeheim, 
Bahnhofstr. 44, Tel. 473151 
Pflegedienstleitung: Kerstin Klages 
 

Posaunenchor Bergen: 
Karl-Heinz Dageförde, Tel.  5060 
Chorleitung: Frauke Hahne 
Mobil: 0172 1747432 
E-Mail: f.hahne@gmx.de 
 

Ahnenforschung: Karl-Friedrich Finck 
Tel.:  05051 9701111+ 0175 7967449 
E-Mail: finck.bergen@web.de 
 

Spendenkonto: Kirchenamt Celle 
DE05 2585 1660 0055 0260 41 
Als Verwendungszweck bitte angeben: 
GKZ 5310 - St.Lamberti, Spende 
 

Förderverein Kindertagesstätte Bergen 
IBAN: DE 55 2579 1635 0105 100800 
 

St.-Lamberti – Stiftung: 
Vors.: Pastor Axel Stahlmann 
Stv.Vors.: Günther Cohrs Tel.  05051 3048 
E-Mail: lambertistiftung@gmail.com 
IBAN: DE61 2579 1635 0117 3677 00  
 

Freundeskreis: Kirchenamt Celle 
DE05 2585 1660 0055 0260 41 
`GKZ 5310 Freundeskreis` 
 

Eine Spendenbescheinigung bekommen 

Sie unaufgefordert von uns zugeschickt.        

http://www.lamberti-bergen.de/
mailto:stahlmann-bergen@t-online.de
mailto:Francis.Abdelmassieh@evlka.de
mailto:sonja.winterhoff@evlka.de
mailto:angela.morgenroth.1960@
mailto:Friedhof.Bergen.Lamberti@evlka.de
mailto:kts.schulstr.bergen@evlka.de
mailto:kts.lohheide@evlka.de
mailto:f.hahne@gmx.de
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Andacht 
 

Es ist Frühling! Narzissen, Krokusse und 
Maiglöckchen blühen auf und lächeln uns 
an jeder Ecke an. Sie wissen es nicht bes-
ser. Sie wissen nichts von dem Bombenha-
gel auf ukrainische Städte, von weinenden 
Kindern, blutigen Straßenschlachten, von 
Tod und Flucht und Elend.  
Frühling? Die Sonne scheint warm auf die 
Haut, die Vögel zwitschern schon morgens 
früh, die Hyazinthen duften, die Eisdiele hat 
wieder geöffnet: Alles könnte so schön 
sein. Aber die Bilder aus den Nachrichten 
gehen mir nicht aus dem Kopf, und wenn ich unser Turmgeläut höre, sehe 
ich unsere Friedensglocke vor uns, die in einem Dutzend Sprachen, auch 
auf Russisch, das Wort „Frieden“ trägt. Ihre beiden Vorgängerinnen sollten 
in den Weltkriegen I und II eingeschmolzen werden. Kirchenglocken zu Ka-
nonen…  
Wir waren doch so sicher, dies alles hinter uns gelassen zu haben! Wir wa-
ren doch so überzeugt, dass in Europa nie wieder ein Staat einen anderen 
überfallen würde. Dass all die politischen, wirtschaftlichen und kulturellen 
Verbindungen uns so eng zusammengeschmiedet hätten, dass wir einan-
der nie mehr bedrohen würden.  
Mit Putins Angriffskrieg auf die Ukraine ist das nun anders geworden. Und 
wir müssen uns neu zurechtfinden in dieser Welt. Zuallererst für die, die am 
schlimmsten betroffen sind: Die ersten Flüchtlinge aus der Ukraine sind bei 
uns in Bergen eingetroffen. Viele haben Herzen, Häuser, Vorratsschränke 
und Portemonnaies geöffnet, um sie willkommen zu heißen, um ein Stück 
Menschlichkeit in einer gnadenlosen Zeit spürbar werden zu lassen. Für 
sie, die so viel verloren haben und deren Herzen in der Ukraine geblieben 
sind – aber auch für uns selbst. Weil Solidarität zumindest ein wenig trös-
tet. Denn auch viele von uns haben wichtige Sicherheiten verloren, sehen 
ihre pazifistischen Grundüberzeugungen in Frage gestellt, haben Angst vor 
dem, was noch kommt.  
Und doch ist Frühling. Narzissen, Krokusse und Maiglöckchen blühen und 
lächeln uns aus jeder Ecke zu. Wissen sie es vielleicht besser? Sie wach-
sen und blühen in einer Welt des Schreckens, allen Schrecken zum Trotz. 
Auf ihre Weise predigen sie die Osterbotschaft: Dass das Leben sich nicht 
dem Tod ergeben wird. Denn: Christus ist auferstanden!     

Anna Wißmann 
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Mensch Gemeinde… 
 

Dieter Sobczak ist 
schon bei den Eltern 
und Großeltern mit 
Hühnern in Berührung 
gekommen. Als dann 
seine eigenen Kinder 
klein waren, wollte er 
ihnen zeigen, wie die 
Natur funktioniert und 
wo die Eier herkom-
men. Er holte sich 
Hühner aus einem 
Stall in Hagen, dazu 
einen Hahn. Nach ein 
paar Wochen ver-
misste er ein Huhn – 
dieses kam dann 3 Wochen später mit einer Schar Küken aus einem Bren-
nesselbusch.... „Ja, so fing das an!“, sagt Dieter. Nach einigen Jahren fuhr 
er dann zu einer Geflügelschau, erstand dort einen Zuchtstamm Sussex-
Hühner und ist, wie er selbst sagt, „seitdem ganz verrückt geworden“. – Gilt 
doch bis heute dieser Rasse seine besondere Aufmerksamkeit. Seit 14 
Jahren ist er im Berger Geflügelverein und hat diesem mit seinem Enga-
gement (nicht ohne die große Unterstützung seiner Frau Dagmar!) viele 
Jahre ein Gesicht gegeben, bis er jetzt seinen Posten in jüngere Hände 
gegeben hat. Der Verein hat mittlerweile 92 Mitglieder. – Vor sechs Jahren 
waren das gerade einmal knapp die Hälfte... 
 

Was war dein schönstes Erlebnis im letzten Jahr? 
So richtig weiß ich gar nichts.... (Einwurf seiner Frau: “Doch, dein Erfolg bei 
der Geflügelschau!“) Ach ja, natürlich! Ich hatte den größten Erfolg meiner 
Hühnerzüchter-Laufbahn. Bei einer Ausstellung meiner Tiere habe ich 
dreimal die Note „V“ (V = Vorzüglich, die bestmögliche Bewertung) be-
kommen. Für meine 20 ausgestellten Tiere habe ich 18 Preise bekommen. 
Das war mir fast ein wenig peinlich! Und im letzten Jahr sind Käufer aus 
über 1000km Entfernung extra aus Frankreich angereist, um bei mir Tiere 
zu kaufen. 
Wenn du Chef des Veterinäramtes wärst, was würdest du ändern? 

Mir gefällt das Einstallen im Winter überhaupt nicht! Das ist in meinen Au-
gen Tierquälerei. Viele Leute haben gar nicht so große Ställe, dass das gut 
sein kann. Und auch bei den großen Betrieben mit Freilauf ist das dann  
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doch wieder wie eine Legebatterie. Aber wie man das lösen kann, weiß ich 
auch nicht. 
Was war zuerst da, das Huhn oder das Ei? 
(lacht...) Wenn ich das wüsste!! 
Welches Buch liegt zurzeit auf deinem Nachttisch? 
Im Moment gar keines. Ich helfe gerade bei meiner Tochter auf dem Bau 
viel mit, da bin ich abends einfach zu kaputt. 
Nimmst du die Osterzeit anders wahr, seitdem du Hühner hast? 
Eigentlich nur dadurch, dass mehr Kunden kommen und Eier kaufen wol-
len. Wir selbst sind seit Jahren in der Regel zu Ostern an der Ostsee. 
Gibt es noch etwas, was dich beschäftigt, oder du hier loswerden 
möchtest? 
Hmmm, privat beschäftigt mich, dass es wohl in diesem Jahr keine Berger 
Geflügelschau geben wird. Wir sind da dran, aber... mal sehen! 

Das Gespräch führte Regina Timme 
 

Wussten Sie, dass… 
 

… der Fachausdruck für Eierkunde „Oologie“ heißt? – PS: Viel Spaß bei 
den Ostervorbereitungen 

Gefunden von Regina Timme 
Der Kirchenwitz…  
 

Der Stahlunternehmer ist gestorben. Da Petrus ihn nicht im Himmel haben 
will, schickt er ihn in die Hölle. 1 Monat später klingelt bei ihm das Telefon: 
"Was für einen Vogel hast Du mir denn da geschickt", schimpft der Teufel. 
"Der hat schon fünf Öfen stillgelegt, 1000 Leute entlassen, und der Rest 
der Belegschaft streikt!" 

Gefunden von Regina Timme 
 

Kirchen-Frühjahrs-Putz – Terminverschiebung 
 

Wie schon in den vergangenen Jahren 
bitten wir um Mithilfe, um die Kirche 
gründlich zu säubern. Wer Lust und Zeit 
hat, dabei zu sein: Wir treffen uns am 

Samstag, den 9. April von 9 bis 12 
Uhr in der Kirche. Bitte bringen Sie 
Putzzeug mit. Für das leibliche Wohl 
sorgen wir. 
Bitte sagen Sie im Kirchenbüro Be-
scheid, wenn Sie dabei sind – Tel. 2025.  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
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„Offene Toilette“ für 

behinderte Menschen 
 

Unsere Toilette in der St. 
Lamberti-Kirche kann von 
körperbehinderten Men-
schen mit entsprechen-
dem Schlüssel immer 
genutzt werden – auch 
wenn die Kirche ge-
schlossen ist. Nähere 
Information auch unter: 

https://cbf-da.de      
 Axel Stahlmann 
 

Bitte gebt diese Informa-
tion weiter, damit viele 
Menschen von der Mög-
lichkeit wissen. 

 

 
 

In eigener Sache: Austräger*innen gesucht! 
  

Wir haben in unserer Gemeinde einen 
großen Schatz: Über 100 Frauen und 
Männer tragen unseren Gemeinde-
brief aus – und das zehn Mal im Jahr. 
Immer wieder hört jemand von diesen 
Ehrenamtlichen auf, meist aus Alters-
gründen.  
Darum suchen wir jetzt Sie! Wenn Sie 
bereit sind, in einer oder mehrerer der 
folgenden Straßen den Gemeindebrief 
auszutragen, dann melden Sie sich 
bitte im Büro oder sprechen einen von 
uns Hauptamtlichen an. Danke!  
 
Ahorn-, Narzissen-, Ginster-, Asternstrasse, Drossel-, Lerchen-, Fin-
kenweg, Hermannsburger Straße sowie Am Heidland

  

https://cbf-da.de/de/
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Gottesdienste der St.-Lamberti-Kirchengemeinde 
 

Taufangebote  
17. April - 12.00 Uhr, 18. April - 10.00 Uhr in Lohheide, 21. Mai - 11.00 Uhr 

29. Mai -  10.00 Uhr,  04. Juni - 10.00 Uhr,  26. Juni - 11.30 Uhr 

Judika 03. April 10.00 Uhr Gottesdienst  Prädikant Perschke  

Palmarum 

10. April 

10.00 Uhr 

11.30 Uhr 

Gottesdienst 

Taufgottesdienst 

Pastor Stahlmann  
 

Montag 11. April 

Dienst. 12. April 

Mittwo. 13. April 

18.00 Uhr 

18.00 Uhr 

18.00 Uhr 

Passions-

Andachten 

Pastorin Wißmann 

Gründonnerstag 

14.  April 
 

18.00 Uhr 

 

Gottesdienst Pastorin Wißmann 

Karfreitag 

15.  April 

10.00 Uhr 

 

15.00 Uhr 

Gottesdienst  

Andacht zur  

Sterbestunde 

Pastor Stahlmann 
 
Pastorin Wißmann 

Ostersonntag 

17.  April 

10.00 Uhr 

12.00 Uhr 

Gottesdienst   

Taufgottesdienst 

Pastor Stahlman 
Pastorin Wißmann 
mit Chören 

Ostermontag 

18. April 

10.00 Uhr 

 

Gottesdienst mit 

Taufe in Lohheide 

Pastor Stahlmann 
mit Posaunenchor 

Freitag  22. April 
 

18.00 Uhr 

  

Gottesdienst mit 

Abendmahl 

Diakonin Winterhoff 

Samstag 

23. April 

10.00 Uhr Konfirmation Diakonin Winterhoff 
mit Posaunenchor 

Quasimodogeniti 

24. April 

10.00 Uhr Konfirmation Diakonin Winterhoff 
mit Posaunenchor 

Freitag  29. April 18.00 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl 

Pastorin Wißmann 
 

Samstag 30.April 10.00 Uhr Konfirmation Pastorin Wißmann 
mit Chören 

Misericordi 

Domini 1. Mai 

10.00 Uhr 

12.00 Uhr 

Konfirmation I 

Konfirmation II 

Pastorin Wißmann 
mit Chören 

Freitag 

06. Mai 

18.00 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl 

Pastor Stahlmann 

Samstag 07. Mai 10.00 Uhr Konfirmation Pastor Stahlmann 
mit Chören 

Jubilate 

08. Mai  

10.00 Uhr Konfirmation Pastor Stahlmann 
mit Chören 
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Abendmahl an Gründonnerstag 
 

Wir feiern wieder Abendmahl! Zu lange haben wir 
auf darauf verzichten müssen. Nun haben wir auf 
einstimmigen KV-Beschluss ein neues Abend-
mahlsgeschirr mit Einzelkelchen angeschafft. In 
unserem Gottesdienst am Gründonnerstag, den 14. 
April um 18 Uhr, werden wir es einweihen. Jesus 
Christus lädt ein – und wir freuen uns auf alle, die 
mit uns feiern wollen! 

 
 

 
Kinderbibeltage der Ev. Jugend in Bergen 
 

Hallo! Mein Name ist Berti und ich bin ein Lamm. Die Herde, zu der ich ge-
höre, ist mit verloren gegangen oder ich ihnen… so genau weiß man das 
nicht.  
Nun habe ich in Bergen diese Kirche gefunden. An der steht mein Name 
„Lamm Berti“ und ich habe dort gehört, dass dort niemand verloren geht. 
Das finde ich spannend und da möchte ich mehr von hören. Du auch zufäl-
lig? Bist du im Alter der 3. – 6. Klasse?  
Dann triff dich doch mit mir zum Kinderbibeltag! 
Monatlich außerhalb der Ferien, so haben es sich die Jugendlichen der Ev. 
Jugend vorgenommen. Samstags 
in der Zeit von 10.00 bis 13.00 Uhr. 
Kosten gibt es keine, wir freuen uns 
aber, wenn du eine Packung Kekse 
mitbringst, damit genug zu knab-
bern da ist, wenn wir Pause ma-
chen.  
Anmeldungen sind bis zu einem 
Tag vor den Terminen telefonisch 
bei Diakonin Sonja Winterhoff mög-
lich. 
 
Termine bis zu den Sommerferien sind: 
Samstag, der 21.05.2022, 10.00 – 13.00 Uhr am Gemeindehaus 
Samstag, der 02.07.2022, 10.00 – 13.00 Uhr am Gemeindehaus 
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Weg der Erinnerung – Eine begleitete Tour am 15.04.2022 
 

Am 15.04.1945 wurde das Kon-
zentrationslager Bergen-Belsen 
von der britischen Armee befreit.  
Die AG Bergen-Belsen erinnert an 
diesen Tag mit ihrer Gedenkfeier 
„Lichter auf den Schienen“ an der 
Rampe. 
Die Ev. Jugend arbeitet seit 2020 
in der Kooperation rund um den 
„Weg der Erinnerung“ mit. Und 
darum möchten auch wir gerne 
diesen Tag begehen.  

Deshalb laden wir herzlich zu einer begleiteten Tour auf dem „Weg der Er-
innerung“ ein. Thematisch wird sie gestaltet von Diakonin Sonja Winterhoff 
und Jugendbildungsreferent Moritz Thies aus dem Anne-Frank-Haus 
Oldau. 
Wer im Anschluss die Lichter auf 
den Schienen besuchen möchte, ist 
herzlich zu einer Stärkung nach der 
Wanderung eingeladen. 
 

Alles im Überblick: 
Termin:  15.04.2022, 14.00 
Uhr 
Treffpunkt: Denkmal an der Ein-
fahrt der Rampe 
Wir wandern den „Weg der Erinne-
rung“, deshalb bitte festes Schuh-
werk mitbringen und dem Wetter 
entsprechende Bekleidung. 
 

Anmeldung: telefonisch unter 
05051-2025 mit Angabe des Na-
mens, Alters und ob eine Teilnah-
me an einer Mahlzeit vor den „Lich-
tern auf den Schienen“ erwünscht 
ist. Anmeldeschluss ist der 
11.04.2022.   
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Vorstellungsgottesdienst zum Thema Freundschaft 
 

„Unter Freunden“ haben die Konfir-
mand*innen von Pastorin Wißmann am 
20. März ihren Vorstellungsgottesdienst 
zum Thema Freundschaft gefeiert. Ob-
wohl beide Gruppen durch Corona und 
Quarantäne immer wieder schwer ge-
beutelt waren, konnten fast alle jungen 
Leute dabei sein und ihre intensiven 
Vorbereitungen präsentieren. Freund-
schaft wurde in vielen Facetten be-
leuchtet, gute und schlechte Erfahrun-
gen bedacht und im Licht der Bibel neu 
angesehen. Am Ende gab es für alle 
Gottesdienstbesucher eine Postkarte 
mit einem Foto unserer Kirche und dem 
Motto aus Jesus Sirach 6,14…. Und 

natürlich herzlichen Beifall für einen wirklich schönen Gottesdienst, den die 
Konfis wunderbar gestaltet haben! 
 

Was bleibt nach 1 ¾ Jahren Konfirmandenzeit? 
 

Hier ein paar Äußerungen der Konfirmand*innen von Pastor Stahlmann zu 
ihrer Konfirmandenzeit, die ja auch sehr durch Corona geprägt war:  
„Ich habe mich in meiner Konfirmandengruppe sehr wohl gefühlt, auch weil 
ich alle aus der Gruppe kannte.“ 
„Ich halte beim Glauben für das Wichtigste, dass ich nicht allein bin und 
von Gott geliebt werde, wie ich bin.“ 
„Mir gefiel an der Konfirmandenzeit besonders die Konfirmandenfreizeit.“ 
„Wenn ich für den Konfer verantwortlich wäre, würde ich dafür sorgen, dass 
die Konfer-Freizeit länger ist.“ 
„Ich würde gerne noch ein bisschen mehr über die Geschichten in der Bibel 
wissen.“ 
„Mir gefiel an der Konfirmandenzeit das Beisammensein, auch das Lernen, 
der Spaß miteinander.“ 
„Vermisst habe ich das Thema, wie man mit der Bibel umgeht, und wo man 
was findet.“ 
„Ich erinnere mich besonders an die Stunden vor Weihnachten.“ 
„Danke für die tolle Zeit im Konfirmandenunterricht.“ 
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Unsere Konfirmand*innen am 23./24.April bei Diakonin Sonja Winterhoff 
 

Becklingen 
Jette-Marie Hohls, Becklingen 2 
Ines Harms, Becklingen 14 
Bergen 
Lukas Böswetter, Danziger Str. 9d 
Bleckmar 
Sarah Lübkemann, Soltauer Str. 12 
Mia Tasto, Peerborm 4 
Dageförde 
Katharina Kohrs, Dageförde 2 

 
Hagen 
Jolene McBain, Hagen 34 
Lohheide 
Natalie-Ann Redford, Manhorner Str. 18 
Offen 
Corvin Aslett, Hinterm Klaasberg 8 
Adrian Noah Eggers, Hinterm Klaasberg 3 
Fabienne Marie Phillips, Meerwiese 28 

 
 

Unsere Konfirmand*innen am 30. April/1. Mai  bei Pastorin Anna Wißmann 
 

Bergen     
Emily Binns, Kreuzweg 2  
Pelle Borgwald, Sülzweg 4  
Lasse Bukowski, Drosselweg 4  
Marlon Hoffmann,  
   Heinrich-Hellberg-Weg 8 
Janthe Hoopmann, Celler Str. 12c 
Peyton Horstmann, Posener Str. 8 
Paula Huget, Exiner Str. 11a  
Lotta Juchert, Runde Str. 17  
Lea Kalhöfer, Sägemühlenweg 3 
Maik Klück, Sülzweg 6   
Linda Peters, Postweg 32  
Finn Rossa, Koppelweg 63  
Fabian Schmidt,  
   Hermannsburger Straße 19 
Merle Ulbrich, Postweg 24  
 
 

Katie Mae van Sante, Sülzweg 2b 
Neele Voß, Kreugerwisch 1  
Bleckmar   
Nico Bosselmann, Meißewiesenweg 3 
Tialda Weber, Meißewiesenweg 11 
Dohnsen    
Nelly Lauff, Dohnsen 31  
Hünenburg    
Emely Reber, Hünenburg 21  
Lohheide    
Isabell Hermann, Manhorner Str. 3 
Svenja Schäfer, Manhorner Str. 31 
Jonas Wiesner, Kirchweg 6  
Wohlde    
Thilo Ahrens, Riethwörth 1  
Caiden Douglas, Am Stellwerk 15 
Joris Meyer, Hofkoppel 46  
Marie Winter, Hünenburger Weg 3 

  
Unsere Konfirmand*innen am 7./8. Mai  bei Pastor Axel Stahlmann 
 

Belsen     
Phoebe Gnadt, Im Großen Gehege 4 
Lahja Grünhagen, Im Alten Dorf 15 
Lennox Koch, Im Alten Dorf 9  
Bergen    
Henry Böhm, Hohner Kirchweg 5 
Dylan  Broadley, Horstweg 10  
Jan-Lukas Dageförde, Memeler Str. 10 
Chantal Fendt, Rosenstr. 15  
Felix Fischer, Sägemühlenweg 1 
Marlon Hohbein, Baumschulenweg 14 

 

Bennet Nickel, Eggersweg 12  
Keke Sonnenberg, Jaspersweg 8 
Nindorf    
Lukas Ebel, Nindorf 30   
Offen    
Alina Poppke, Grüthweg 13  
Damian von der Brelie, Klaasberg 11 
Siddernhausen   
Justus Pinkert,  Siddernhausen 5 
Wardböhmen  
Jona Ebel, Hinter Riekmannshof 13 
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Freud und Leid aus unserer Gemeinde 
  
Getauft wurden: 
Heleni Ella Evers, Bleckmar 
Pelle Leon Borgwald, Bergen 
Marlon Hoffmann, Bergen 
Caiden Lee Douglas, Wohlde 
Mikkel Tjorven Loges, Bleckmar 
 

Du bist mein Schirm, du wirst mich 
vor Angst behüten. 
Psalm 32 Vers 7a 
 
Goldene Hochzeit feierten: 
Klaus-Dieter Spinger und Waltraut 
  geb. Mehring, Salzmoor 
 

Diamantene Hochzeit feierten: 
Heinrich Alms und Elke  
  geb. Krüger, Bergen 
Reinhard Hohls und Helga  
  geb. Pralle, Offen 
 

Herr, wie sind deine Werke so groß 
und viel. Du hast sie alle geordnet 
und die Erde ist voll deiner Güter. 
Psalm 104 Vers 24 
 
-------------------------------------------------- 
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Beerdigt wurden: 
Karl Heitmann, Bergen, 94 Jahre 
Anna Kuske geb. Kutschke,  
  Bergen 89 Jahre 
Elly Hoffmann geb. Otte,  
  Offen, 94 Jahre 
Magrit Bremer geb. Mehring,  
  Bergen, 65 Jahre 
Karl-Heinrich Behrens,  
  Bergen, 66 Jahre 
Helga Horstkamp geb. Penk,   Bleck-
mar, 63 Jahre 
Edith Brammer geb. Neugebauer, 
  Hagen, 83 Jahre 
Gisela Schaper geb.Strate,  
  Offen, 84 Jahre 
Emma Blahuta geb. Dickmann,  
  Bergen, 93 Jahre 
Ingeborg Tschiskale geb. Alms,  
  Bergen, 91 Jahre 
Klaus Stapel,  
  Bergen, 80 Jahre 
Lothar Strohschein,  
  Bergen, 85 Jahre 
Marie-Luise Lippe, geb. v.d.Kammer,            
Wardböhmen, fr. Bergen, 81 Jahre 
 
Der Herr behüte deinen Ausgang 
und Eingang von nun an bis in 
Ewigkeit. 
Psalm 121 Vers 8 
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